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Das Festival  
mit der Karmakasse 
Das Lindenfels Festival, kurz LIFE, ist ein neues Kunst- und Kulturfestival  
im südhessischen Odenwald. Kulisse ist das alte Kurstädtchen Lindenfels  
mit seiner Burgruine und den umliegenden Ortsteilen. Ziel ist es, die Ganzheit 
der Kultur abzubilden, neue Impulse für eine nachhaltige Entwicklung auf dem 
Land zu geben und somit neue Perspektiven für alt und jung zu finden.

Lindenfels  
Festival –  
LIFE
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THEMA

Mehrsparten Kunst- und  
Kulturfestival

ORT / LOCATION

64678 Lindenfels

ZEITRAUM DER UMSETZUNG

seit 2021

BUDGET

15.000 – 30.000 Euro

FINANZIERUNG

Öffentliche Förderung,  
Sponsoring, Eintritt

WEBSEITE / SOCIAL MEDIA

lindenfels-festival.de

facebook.com/ 
lindenfelsfestival

instagram.com/ 
lindenfelsfestival

Worum geht es beim Lindenfels Festival?

Mit dem Lindenfels Festival, kurz LIFE, wollen wir nicht 
nur ein schönes, neues Festival für Lindenfels auf die Bei-
ne stellen und gemeinsam Zeit verbringen, sondern auch 
das Problem der Landflucht bekämpfen. Zwar ist Land-
flucht kein neues Phänomen, doch sie hat seit den 2000er 
Jahren massiv zugenommen. Derzeit leben etwa 83 Pro-
zent der Menschen in Hessen in Städten. Diese Unwucht 
führt auch dazu, dass es in ländlichen Regio-
nen oft keinen Anschluss an das zeitaktuelle 
Kulturangebot gibt.

Das möchten wir verändern und Städte und Kommunen 
dabei unterstützen, ein eigenes Angebot auf die Beine zu 
stellen und damit auch für junge Menschen und Familien 
wieder attraktiver zu werden. Zusätzlich wird dadurch der 
Zusammenhalt in den Kommunen gestärkt. Das LIFE 
kann daher als Startpunkt von weiteren Veranstaltun-
gen oder Veranstaltungsreihen für Kunst und Kultur im 
ländlichen Raum angesehen werden. Außerdem erlangt 
Lindenfels so über Stadt- und Kreisgrenzen hinaus an Be-
kanntheit und wir hoffen, dass das LIFE damit langfris-
tig einen positiven Einfluss auf die gesamte Region haben 
wird. Das LIFE wird vom freien Kulturkollektiv „äkta.
Kultur“ in Kooperation mit regionalen gemeinnützigen 
Vereinen veranstaltet.

https://doi.org/10.14361/9783839464922-026 - am 14.02.2026, 13:41:46. https://www.inlibra.com/de/agb - Open Access - 

https://doi.org/10.14361/9783839464922-026
https://www.inlibra.com/de/agb
https://creativecommons.org/licenses/by/4.0/


206

KONTAKT 

Lennart Scheuren 
hallo@lindenfels-festival.de

FUN-FACT

Weil es in Deutschland bekannt-
lich mehr Bürgermeister mit  
dem Vornamen Thomas als Bürger-
meisterinnen insgesamt gibt, 
haben wir unser Line-up 2022  
so gestaltet, dass bei uns mehr 
Lisas als insgesamt männliche 
Acts auftreten werden.

Mit der festivaleigenen “Karmakasse” wollen wir dazu 
anregen, über eine gerechte Preisbildung in der Kultur-
branche zu sprechen. Wir schlagen deshalb einen Betrag 
für den Eintritt zu unseren Veranstaltungen vor. Uns ist 
wichtig, dass der Eintritt zu Kultur-Events nicht kosten-
los ist. Daher muss bei uns ein Mindestbetrag von einem 
Euro gezahlt werden. Darüber hinaus kannst Du selbst 
entscheiden: Was ist Dir der Workshop wert? Wie viel 
kannst Du für das Konzert bezahlen? Kunst und Kultur 

haben ihren Preis. Das ist klar. Insbesondere in den 
schwierigen Zeiten der Pandemie, in der Live-Kon-
zerte, Kino, Theater und Co. einfach nicht möglich 

waren, haben wir gemerkt, was fehlt. Aber jetzt, wo wir 
wieder zusammenkommen können, hast Du die Möglich-
keit, mit Blick in Deinen Geldbeutel zu entscheiden, was 
Dir dieses einzigartige, noch nie dagewesene, wunder-
schöne Lindenfels Festival wert ist.

Fotos: ��S.204: Vanessa Groß  
S.207: Salma Kiem
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